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Zjeöe Leser/n,
I/eöer Leser

Als Bischof Heinrich vonThun 1225 die Mittlere Rhein-
brücke einweihte, ging es ihm darum die Verkehrsströ-
me von Norden nach Süden (und umgekehrt) durch
Basel zu lenken. Das Bauwerk war für lange Zeit die ers-
te und einzige feste Brücke zwischen Bodensee und
der Rheinmündung ins Meer und brachte der Stadt ab

dem 14. Jahrhundert ihren wirtschaftlichen Erfolg.

In den acht Jahrhunderten, die seither vergangen sind,
ist Basel seiner Bestimmung als Verkehrsknotenpunkt
treu geblieben. Begünstigt durch die Lage am Rhein,
entstand hier der einzige Binnenhafen der Schweiz.

Aufgrund seiner Grenzlage ist Basel Ende und An-
schluss zugleich für das Schienennetz dreier Länder.
Dies gilt auch für die Autobahnen aus Deutschland,
Frankreich und der Schweiz, deren Anschlüsse inzwi-
sehen fertig gestellt sind.

Ähnliches lässt sich über den Luftverkehr sagen. Auch

wenn Basel, was den Flughafen betrifft immer im
Schatten Zürichs stand, so bleibt doch dies: Die Ba-

lair war zunächst Mutter und späterTochter der Swiss-
air, unseligen Angedenkens, und ihre Nachfolgerin,
die Swiss, ist juristisch nichts anderes als die Crossair,
ebenfalls ein Basler Unternehmen, dessen Kurzzeichen
LX, sie in die ganze Welt hinaus trägt. Schon früh ver-
fügte die Stadt, draussen auf dem Sternenfeld, über ei-

nen Flugplatz (mit Rasenpiste), der nach dem 2. Welt-
krieg seine Wiedergeburt im elsässischen Blotzheim
erlebte. Heute fliegen vom EuroAirport Basel-Mulhu-
se-Freiburg jährlich 4 Millionen Passagiere nach 50 ver-
schiedenen Destinationen,Tendenz steigend.

Die neueste Ausgabe des akzent magazins widmet
sich ganz dem Thema Luftverkehr und Fliegerei. Wir
haben mit Moritz Suter gesprochen, dem Gründer der
Crossair, mit Jürg Rämi, dem Direktor des EuroAir-

ports und mit Philipp Graber, dem Leiter der Flugschu-
le Basel. Natürlich haben wir uns mit der Geschichte
der Fliegerei in Basel befasst und mit jener der Baiair
und schliesslich erinnert sich unser Kolumnist, Carl

Miville-Seiler, an den 19. April 1973, als eine viermo-
torige Vickers Vanguard bei Hochwald zerschellte.Wir
wünschen Ihnen mit der neuesten Ausgabe des akzent

magazins eine anregende Lektüre.

Werz/fc/ist 7/7re o/rzent mogoz/n-ßerfo/ft/o/i
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